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Margaret war das jüngste der sechs Kinder der Eheleute Maurice und Edith (Ford) Kerr. Sie 
lebte mit ihrer Schwester und ihren vier älteren Brüdern in ihrem Haus in Cleveland Heights in 
der St. Ann-Gemeinde, wo die Kinder zur Schule gingen und die Sakramente empfingen. 
Margy war verspielt, voller Energie und hatte Freude am Lernen und an allen Sportarten. Die 
Familie stand im Mittelpunkt ihres jungen Lebens und war ihr während ihrer gesamten 92 
Lebensjahre eine Quelle der Freude. Während ihrer Schulzeit an der Notre Dame Academy in 
Cleveland erkannte sie, dass sie als Aspirantin schneller in das Ordensleben eintreten könnte. 
Margy trat am 2. Februar 1952 als Postulantin in die Gemeinschaft ein. Bei ihrer Einkleidung 
erhielt sie den Namen Schwester Mary St. Maurus.  

Schwester Mary Margaret erwarb einen Bachelor-Abschluss am St. John College in Cleveland 
und einen Master-Abschluss in Erziehungswissenschaften an der John Carroll Universität. 
Zunächst wurde sie als Lehrerin für die Grundschulklassen eingesetzt, fand jedoch ihre 
eigentliche Berufung im Unterricht von Schülern der Mittelstufe. Schwester Mary Margaret war 
an Pfarrschulen in den Diözesen Cleveland, Youngstown und Arlington (Virginia) tätig. Am 
besten bleibt sie wohl als Mathematiklehrerin der 8. Klasse und innovative Computerlehrerin in 
Erinnerung, die auf die Bedürfnisse von Schülern aller Altersstufen einging. Schwester Mary 
Margaret war eine hervorragende Lehrerin, die hohe Erwartungen hatte, sachlich und direkt 
war und sich um die Fortschritte jedes Einzelnen kümmerte. Sie war streng, aber fair; diese 
Kombination aus Strenge und Fürsorge wurde zu ihrem Markenzeichen. Schwester Mary 
Margaret verfügte über angeborene Fähigkeiten, die es ihr ermöglichten, Schulbibliotheken, 
Medienzentren und Computerräume einzurichten und zu organisieren. Sie konnte alles 
reparieren. Mit sportlicher Leichtigkeit beeindruckte sie die Kinder gerne, indem sie Baseball 
spielte oder einen Fußball warf, und verdiente sich so ihren Respekt!  

Zu ihren Aufgaben im Sommer gehörten Schwimmunterricht und Reiseleitung. Viele Schwes-
tern erwarben dank ihr das Zertifikat des Roten Kreuzes für Lebensrettung von Senioren. Sie 
brachte viel Einsatz in ihre Arbeit und die Gemeinschaft ein und war stolz darauf, eine versierte 
Reiseleiterin für Schwestern und Gäste zu sein, die Washington, D.C. besuchten.  

Nachdem sie über zwanzig Jahre lang an der St. Agnes Schule in Arlington tätig war, kehrte 
Schwester Margaret nach Chardon zurück und arbeitete weiterhin mit Schülern im Notre 
Dame Skills Lab und am Empfang des Hillcrest-Krankenhauses. Sie verbreitete überall, wo sie 
hinkam, Freude und Herzlichkeit. Ihr ganzes Leben lang blieb Schwester Margaret ihrer 
großen und liebevollen Familie verbunden. Ihre Besuche waren „Ereignisse”, an die sie sich 
gerne erinnerte. Sie belebte jeden Raum und zauberte vielen Menschen ein Lächeln ins 
Gesicht. Schwester Margy lebte ihren Glauben und ihre Liebe zu Gott mit grenzenloser 
Energie. Wir sind dankbar für das Zeugnis ihres Lebens.  

Möge sie ruhen in Frieden. 


